
 ANSPRECHPARTNER:INNEN  
Mirjam Sachse 	 Tel. 06181-299 78 56	 I    ms@agil-dasmagazin.de 	 
Carmen Schmehl 	 Tel. 06181-299 78 55 	 I      cs@agil-dasmagazin.de 
Mischa Hönighausen 	 Tel. 06181-299 78 69 	 I   mh@agil-dasmagazin.de	  
Heribert Cloes 	 Tel. 06181-299 78 60 	 I    hc@agil-dasmagazin.de 	 
 
 ANZEIGEN/ADVERTORIAL Alle Preise zzgl. MwSt.     Anzeigenformate in der Angabe Breite x Höhe  
 
Printanzeigen/Advertorials (Textteil):  
1/1 Anzeige Umschlag (U2, U3, U4)	  1.600,- € 	 Umschlagseiten 210 x 280 mm (Anschnitt1) 
1/1-Seite Anzeige oder Advertorial 	   1.300,- €    	 Innenseite 210 x 280 mm (Anschnitt1)  
1/2-Seite Anzeige oder Advertorial  	    750,- €    	 105 x 280 mm (Anschnitt1) oder 210 x 140 mm (Anschnitt1) 
1/3-Seite nur Anzeige 		  540,- €    	 75 x 280 mm (Anschnitt1) oder 210 x 97 mm (Anschnitt1) 
1/4-Seite nur Anzeige		  430,- €	 60 x 280 mm oder 210 x 74 mm (Anschnitt1) , 85 x 120 mm (Satzspiegel) 
1/8 Seite nur Anzeige		  300,- €  	 85 x 59 mm (Satzspiegel) oder 40 x 120 mm (Satzspiegel) 
1/16-Seite nur Anzeige (kleinste Einheit)	 180,- €  	 40 x 59 mm (Satzspiegel)

Advertorial (PR)-Strecken: 		  (innerhalb einer Ausgabe in Folgeseiten, links - rechts) 
Doppelseite Anzeige oder Advertorial	  1.500,- € 	 2 x 210 x 280 mm (bei Anzeige Anschnitt1)  
Weitere 2 Seiten Advertorial 	 500,- € 	 je 2 x 210 x 280 mm  
 
Veranstaltungsseite:  
1/8-Seite nur Anzeige		  250,- €	 85 x 59 mm (Satzspiegel) oder 40 x 120 mm (Satzspiegel)  
1/4-Seite nur Anzeige		  360,- €	 85 x 120 mm (Satzspiegel) 
1/2-Seite nur Anzeige 		     600,- €    	 85 x 250 mm (Satzspiegel) oder 175 x 120 mm (Satzspiegel) 
1/1-Seite nur Anzeige		    990,- €    	 175 x 250 mm (Satzspiegel)  
 
Kleinanzeigenseite:		  Mindestlaufzeit: 3 Ausgaben / 6 Ausgaben / 11 Ausgaben 
mm-Preis		   1,- € 	 Spaltenbreite (1I2I3I4I5) 32 mm, 68 mm, 104 mm, 140 mm, 176 mm 
Zeilenpreis Text und Bild (Zeilen +1)	  4,- €    	 Spaltenbreite 32 mm, Zeilenhöhe 9pt (Mindestlaufzeit 6 Monate) 
		  	

 

Online-Kombi-Printanzeige:  
Online-PLUS Anzeige 		  100,- € 	 Anzeige steht 1 Monat auf der Startseite 
Online-PLUS Advertorial	 150,- €	 Redaktion steht 1 Monat auf der Startseite, danach im Online-Ressort für 12 Monate  

 HERAUSGEBER / VERLAG
Verlagsbüro Bernd Schneider
Käthe-Kollwitz-Weg 14 I 63526 Erlensee
Tel. 06181-299 78  50 I E-Mail: info@agil-dasmagazin.de

 BANKVERBINDUNG 
Hypovereinsbank Frankfurt/Main 
IBAN  DE89 503 201 910 367 514 787  
BIC HYVEDBMM430 / USt.-ID: 241301648

AGIL-DASMAGAZIN
...ist das Monatsmagazin für Reise und Freizeit - Print und Online. Die Verbreitung der Printausgabe erfolgt bundesweit im  
Abonnement (Versand über DPAG-Dialogpost) und in der Metropolregion Rhein-Main zusätzlich über Auslagestellen in städt- 
ischen Institutionen, Museen, Bildungsinstituten, Kliniken, gehobener Einzelhandel, Top Gastronomie, Banken und Nahversorger 
des täglichen Bedarfs. Wir decken damit eine der kaufkraftstärksten Regionen in Deutschland ab. Ihre Advertorials, Expertentipps, 
Reise- und Freizeitempfehlungen können zudem auf unserer Online-Ausgabe www.agil-dasmagazin.de auch als Einzelartikel in 
den jeweiligen Ressorts oder als Banner auf der Startseite veröffentlicht werden. Nutzen Sie das PLUS-Angebot ! 

Technische Daten:  AGIL-DasMagazin erscheint im Art-Size-Format: 210 mm breit und 280 mm hoch. Liefern Sie die Druck- 
daten mit mind. 300dpi Auflösung im PDF, JPEG oder TIFF-Format. Bitte legen Sie Ihr „Schwarz“ als Graustufen oder im K“-Kanal 
als reines Schwarz an. Verwenden Sie ausschließlich das Farbprofil „ISO Coated v2 (Fogra 39 L)“ für Bilderdruckpapier.
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 RABATTE MALSTAFFEL                        ab 3 Anzeigen 5% I ab 6 Anzeigen 10% I ab 9-11 Anzeigen 20% I Alle Netto-Preise sind AE-fähig

Das Reise- und Freizei t-Magazin
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PRINT & MOTION

 AUSGABEN UND AUFLAGE
11 Ausgaben pro Jahr - Februar bis Dezember  

Erscheinung jeweils am Monatsanfang 
Druckauflage/Ausgabe 25.000 Exemplare 

 VERBREITUNG PRINT 
BUNDESWEIT IM ABONNEMENT (DPAG - Dialogpost)  

und über AUSLAGESTELLEN (Metropolregion Rhein-Main) 
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 ONLINE + SOCIAL MEDIA  
Internet: www.agil-dasmagazin.de I www.agilontour.de 
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 ANSPRECHPARTNER:INNEN  
Mirjam Sachse 	 Tel. 06181-299 78 56	 I    ms@agil-dasmagazin.de 	 
Carmen Schmehl 	 Tel. 06181-299 78 55 	 I      cs@agil-dasmagazin.de 
Mischa Hönighausen 	 Tel. 06181-299 78 69 	 I   mh@agil-dasmagazin.de	  
Heribert Cloes 	 Tel. 06181-299 78 60 	 I    hc@agil-dasmagazin.de 	 
 
 PRINT & MOTION  /  Mit jeder gebuchten Anzeige/Advertorial sind Videosekunden inkludiert - weitere Sekunden können dazu gekauft werden.           

NT & MOTION               Alle Preise zzgl. MwSt.           Anzeigenformate in der Angabe Breite x Höhe  
8 Seiten Advertorial / PR-Strecke 	 60	 Sekunden inklusive 
6 Seiten Advertorial / PR-Strecke 	 50	 Sekunden inklusive 
4 Seiten Advertorial / PR-Strecke 	 40	 Sekunden inklusive 
1/1 Anzeige Umschlag (U2, U3, U4)	  40 	 Sekunden inklusive 
2 Seiten Advertorial 		  35	 Sekunden inklusive 
1/1-Seite Anzeige oder Advertorial 	   30    	 Sekunden inklusive 
1/2-Seite Anzeige oder Advertorial  	   20    	 Sekunden inklusive 
1/3-Seite nur Anzeige 		  15    	 Sekunden inklusive 
1/4-Seite nur Anzeige		  10	 Sekunden inklusive 
1/8 Seite nur Anzeige		  5  	 Sekunden inklusive 
1/16-Seite nur Anzeige (kleinste Einheit)	 0 	 Sekunden inklusive

Weitere Zukaufmöglichkeiten		   
Videoerweiterung bis 60 Sekunden 	 250,00 €	 je 10 Sekunden  
Videoerweiterung über 60 Sekunden 5	 150,00 €	 je 10 Sekunden 
Imagefilme, weitere Formate, ...	      auf Anfrage  
 

 HERAUSGEBER / VERLAG
Verlagsbüro Bernd Schneider
Käthe-Kollwitz-Weg 14 I 63526 Erlensee
Tel. 06181-299 78  50 I E-Mail: info@agil-dasmagazin.de

 BANKVERBINDUNG 
Hypovereinsbank Frankfurt/Main 
IBAN  DE89 503 201 910 367 514 787  
BIC HYVEDBMM430 / USt.-ID: 241301648

AGIL-DASMAGAZIN
...ist das Monatsmagazin für Reise und Freizeit - Print und Online. Die Verbreitung der Printausgabe erfolgt bundesweit im  
Abonnement (Versand über DPAG-Dialogpost) und in der Metropolregion Rhein-Main zusätzlich über Auslagestellen in städt- 
ischen Institutionen, Museen, Bildungsinstituten, Kliniken, gehobener Einzelhandel, Top Gastronomie, Banken und Nahversorger 
des täglichen Bedarfs. Wir decken damit eine der kaufkraftstärksten Regionen in Deutschland ab. Ihre Advertorials, Expertentipps, 
Reise- und Freizeitempfehlungen können zudem auf unserer Online-Ausgabe www.agil-dasmagazin.de auch als Einzelartikel in 
den jeweiligen Ressorts oder als Banner auf der Startseite veröffentlicht werden. Nutzen Sie das PLUS-Angebot ! 

Technische Daten:  AGIL-DasMagazin erscheint im Art-Size-Format: 210 mm breit und 280 mm hoch. Liefern Sie die Druck- 
daten mit mind. 300dpi Auflösung im PDF, JPEG oder TIFF-Format. Bitte legen Sie Ihr „Schwarz“ als Graustufen oder im K“-Kanal 
als reines Schwarz an. Verwenden Sie ausschließlich das Farbprofil „ISO Coated v2 (Fogra 39 L)“ für Bilderdruckpapier.

 VIDEOANTEILE DER ANZEIGEN   Alle Preise zzgl. MwSt.    / Ausgenommen sind die Anzeigen der Veranstaltungsseite und Kleinanzeigenseiten.                     

Das Reise- und Freizei t-Magazin

Mediadaten 2026

AGIL-DasMagazin verbindet alle Kanäle: Ihre Anzeige sorgt für Wahrnehmung und Markenwirkung im Magazin, Online & E-Paper liefern konkrete De-
tails und Buchungsimpulse, Newsletter und Gewinnspiele aktivieren Interessenten – und mit PRINT & MOTION ergänzen wir dies um eine authentische 
Video-Reportage, die Ihr Angebot nachvollziehbar darstellt und die Entscheidungsfindung unterstützt. 
Mit der Kampagne „PRINT & MOTION – Ihre Anzeige lebt weiter“ verlängern wir Anzeigen und Advertorials als Video-Story auf unserem YouTube- 
Kanal. Unser Videoteam besucht Sie vor Ort, erstellt in kurzer Abstimmung authentischen Content und produziert daraus eine redaktionelle Video- 
Reportage (keinen Imagefilm). Das Video wird per QR-Code in Ihre Anzeige integriert und erscheint parallel zur Printausgabe auf unserem YouTube-Kanal.

Beschreibung der Abwicklung:  
Mit jeder unrabattierten Anzeige erwerben Sie Videosekunden, 
die ab einer Länge von 60 Sekunden 5  zu einer zusammen-
hängenden Video-Reportage umgesetzt werden. Pro Einsatz 
wird jeweils ein Video erstellt; eine Aufteilung der inkludierten 
Sekunden ist nicht möglich, diese müssen zusammenhängend 
genutzt werden. Zusätzliche 10-Sekunden-Abschnitte können 
jederzeit hinzugebucht werden. 
 
Die Sekunden können kummuliert werden!  
Bei mehreren Anzeigenbuchungen werden die inkludierten 
Sekunden kummuliert. Das Video muss spätestens mit der 
ersten gedruckten Anzeige erscheinen. Nicht genutzte Sekun-
den verlieren am Jahresende ihre Gültigkeit und können nicht 
übertragen werden. 

 RABATTE UND IHRE FOLGEN                       je 5% Rabatt auf den Anzeigenpreis werden 5 Sekunden Videozeit abgezogen! 
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 REICHWEITE, ZIELGRUPPE UND WIRKUNG IN EINEM SYSTEM                                        
 

Mediadaten 2026

Das Reise- und Freizei t-Magazin
 ANSPRECHPARTNER:INNEN  
Mirjam Sachse 	 Tel. 06181-299 78 56	 I    ms@agil-dasmagazin.de 	 
Carmen Schmehl 	 Tel. 06181-299 78 55 	 I      cs@agil-dasmagazin.de 
Mischa Hönighausen 	 Tel. 06181-299 78 69 	 I   mh@agil-dasmagazin.de	  
Heribert Cloes 	 Tel. 06181-299 78 60 	 I    hc@agil-dasmagazin.de 	 
 

AGIL–DasMagazin erreicht Menschen, die Reisen bewusst planen, Qualität schätzen und sich inspirieren lassen möchten – nicht nebenbei,  
sondern mit Zeit und Aufmerksamkeit. Print dient unserer Leserschaft als verlässliches Medium zum Blättern, Markieren, Aufheben und Wiederfinden.  
Erwartet werden glaubwürdige Empfehlungen, klare Orientierung und Inhalte, die Lust machen, aber auch bei Entscheidungen helfen.

Die Verbreitung unserer Printausgabe erfolgt bundesweit im Abonnement (Versand über DPAG-Dialogpost) sowie in der Metropolregion  
Rhein-Main zusätzlich über ausgewählte Auslagestellen. Mit einer Druckauflage von 25.000 Exemplaren erreichen wir monatlich rund 40.000 Leser.

Unsere Website www.agil-dasmagazin.de bildet die digitale Verlängerung des Magazins und erzielt durchschnittlich 11.000–13.000 Nutzer pro Monat 
bei über 28.000 Seitenaufrufen. Ergänzend versenden wir unseren Newsletter an rund 4.000 Abonnenten mit direktem Zugang zum aktuellen E-Paper.  
Unsere Gewinnspiele erreichen durchschnittlich monatlich zusätzlich 4.000–5.000 Teilnehmer. 

Mehr als 95 % unserer Nutzer stammen aus dem deutschsprachigen Raum (Deutschland, Österreich, Schweiz). Ein Großteil plant aktiv Reisen, Wochen- 
endausflüge oder Freizeitaktivitäten – erkennbar an gezielten Aufrufen zu Themen wie Gruppenreisen, Wohnmobil- und Stellplatzangeboten, Wellness- 
und Kurzurlauben sowie Erlebnis- und Rundreisen. Die durchschnittliche Verweildauer liegt bei rund 2–3 Minuten pro Besuch bei 2–3 Seitenaufrufen pro 
Sitzung. Inhalte werden gelesen und genutzt – besonders Reportagen, Reisetipps und Specials führen regelmäßig zu weiterführenden Anbieter-Klicks. 
Mit der Kampagne „PRINT & MOTION – Ihre Anzeige lebt weiter“ verlängern wir Anzeigen und Advertorials als Video-Story auf unserem YouTube-Kanal.  

UNSERE LESER – REISESTARK, ENTSCHEIDUNGSFREUDIG, QUALITÄTSORIENTIERT

Best Ager & Genießer (ca. 45–75)  
Kaufkräftig, komfortorientiert und erlebnisaffin. Diese Zielgruppe investiert bewusst in Unterkünfte, Genuss, Kultur, Wellness und regionale Besonder-
heiten und bevorzugt kuratierte Medien statt lauter Werbung.

Aktive Entdecker  
Wandern, Radfahren, Seen & Berge, Wochenendtrips, Camping/Vanlife und Ausflüge. Gesucht werden konkrete Tipps, Routen und Inspiration mit unmit-
telbarem Nutzwert.

Planer & Entscheider im Haushalt  
AGIL wird dort gelesen, wo Reisen gebucht werden – häufig am Tisch oder gemeinsam als Paar oder Familie. Angebote werden verglichen, Marken 
bewusst gewählt.

Regional verbunden & reiselustig 
Die Leserschaft interessiert sich sowohl für Ziele in Deutschland und Europa als auch für besondere Fernreisen – stets mit Anspruch auf Authentizität und 
Verlässlichkeit.

PRINT FUNGIERT DABEI ALS QUALITÄTSFILTER: LANGE KONTAKTZEIT, HOHE ERINNERUNGSLEISTUNG UND MEHRFACHNUTZUNG.
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